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mit den Kirchen, den Heimatvereinen, 
Bestattern sowie Unternehmen, die 
auf den Friedhöfen tätig sind, einge-
richtet wird. Diese sollen nach Verbes-
serungsmöglichkeiten suchen. An der 
Aussegnungshalle in Stadt Blanken-
berg wird darüberhinaus eine behin-
dertengerechte Toilette errichtet. 

Nahverkehr in Uckerath 
und Umgebung 
Zwei Bushaltestellen in Eulenberg wur-
den auf unseren Antrag hin inzwischen 
umgebaut. „Damit ist ein langgeheg-
ter Wunsch in Erfüllung gegangen“, 
so Hans-Peter Höhner. Im Rahmen 
des Ausbaus der K 6 in der Ortslage 
Hanfmühle soll dann die dortige Bus-
haltestelle ebenso umgebaut werden. 
Diese Maßnahme ist für 2017 geplant. 
Wir setzen uns auch weiterhin für den 
AST ein, der von uns vor vielen Jahren 
für Uckerath und Umgebung angeregt 
und erfolgreich umgesetzt wurde.

Radweg B 8
Seit langem kämpfen wir für den Bau 
eines Radwegs von Uckerath Richtung 
Eichholz. Wir haben dabei auch die In-
itiativen des HV Eichholz unterstützt. 

Wichtig ist, dass das Land NRW jetzt die 
weitere Planung vorantreibt. Wir haben 
deshalb noch einmal Druck gemacht, da 
die artenschutzrechtliche Prüfung nun-
mehr vorliegt und die weiteren Planun-
gen in Auftrag gegeben werden können. 

Verbesserung der Breitband-
versorgung im oberen Hanftal
Die Orte im oberen Hanfbachtal sind 
durch eine Glasfaserleitung nunmehr 
angebunden. Im nächsten Schritt wer-
den alle Verteilerkästen umgerüstet. 
Der Ausbau wird in Kürze beginnen. 
Somit wird dort bis 2018 ein fl ächen-
deckendes Angebot mit 50 MBit/s für 
alle Haushalte bereit stehen.

Ausbau der K 36 zwischen 
 Adscheid und Bierth
Dieser Ausbau konnte im Jahre 2015 nach 
vielen Jahren umgesetzt und realisiert 
werden. Mit dem Ausbau wurde auch 
der Ortseingang in Bierth neu gestal-
tet. Dadurch konnte auch mehr für die 
Geschwindigkeitsreduzierung erreicht 
werden. „Unser erster Antrag dazu liegt 
schon viele Jahre zurück. In der Kommu-
nalpolitik muss man manchmal geduldig 
sein“, so Elisabeth Keuenhof. 

Kindertagesstätten
Die Kindertagesstätten haben eine 
wichtige Bedeutung für die Stadt Hen-
nef. Für unsere vier Wahlbezirke sind 
wir froh, dass wir in den vergangenen 
drei Jahren einiges für den Erhalt und 
den weiteren Ausbau der einzelnen 
Einrichtungen getan zu haben. So wur-
de die KiTa Waldwichtel an der Lichten-
bergstraße um einen Anbau und eine 
weitere Gruppe erweitert. Im Frühjahr 
2017 steht die Rezertifi zierung des Fami-
lienzentrums an – ein Angebot welches 
sich bewährt hat. Das Familienzentrum 
Waldwichtel bietet, mit seinem Netz-
werk an verschiedenen familien- und 
kinderunterstützenden Angeboten, den 
Eltern und ihren Kindern frühe Bera-
tung, Information und Hilfe an.

Die KiTa der kath. Kirchengemeinde in 
Uckerath hat einen Neubau mit zwei 
Gruppen erhalten. Die KiTa Wolkenburg 
in der alten Uckerather Grundschule 
wird mit zwei Gruppen von dem Anbie-
ter Kinderzentren Kunterbunt betreut. 
Sie wird mit Beginn des KiTa-Jahres 
2017/2018, ihr Angebot um eine weitere 
Gruppe ergänzen. „Wir freuen sich über 
diese positive Entwicklung für unsere 
Jüngsten“, so Claudia Berger. 

Kinderspielplätze
Die beiden Spielplätze an der GGS am 
Steimel und am Fernblick wurden rund-
erneuert. Hier wurden die betroffenen 
Kinder mit einbezogen, welche Wün-
sche und Vorstellungen sie für „ihren“ 
Spielplatz haben. Claudia Berger hat bei 
dem Spielplatz am Steimel mitgeholfen, 
dass die Bürgergemeinschaft Uckerath 
und die SAG (CDU-Kleiderstube) sich 
mit an der Finanzierung beteiligt haben. 

Friedhöfe
Ein besonderes Anliegen sind die 
Friedhöfe. In einem entsprechenden 
Antrag der CDU-Fraktion, der feder-
führend von Vize-Bürgermeister Tho-
mas Wallau initiiert wurde, haben wir 
durchgesetzt, dass ein runder Tisch 
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Sanierung der Burgmauer 
Stadt Blankenberg
Wir sind alle stolz auf Stadt Blanken-
berg. Daher werden wir weiterhin 
mithelfen, dass dieser Ort die Bedeu-
tung behält, die er verdient. Uns liegt 
besonders die Gestaltung des Ortes 
am Herzen. Eine wichtige Maßnahme 
ist die Sanierung der Stadtmauer, die 
zuvor von Efeu befreit wird..

Flächennutzungsplan
Der Flächennutzungsplan soll im Lau-
fe des nächsten Jahres verabschiedet 
werden. Die Ausschussvorsitzende 
Elisabeth Keuenhof ist zuversichtlich, 
dass der Zeitplan eingehalten wird. 
Dieser Plan ist dann unsere Richt-
schnur für die planerische Entwick-
lung für die nächsten 15 Jahre. 

Björn Franken unterwegs 
in Hennef
Politik kann man nicht vom Schreib-
tisch aus machen. Das habe ich nie ge-
macht. Vor Ort sein, mit den Menschen 
sprechen. Verstehen wo der Schuh 
drückt und was sich ändern muss. 
So mache ich seit Jahren Politik und 
möchte es auch weiter so machen. Ich 
bin zu vielen Anlässen vor Ort, küm-
mere mich und halte engen Kontakt zu 
der örtlichen Politik. Nur Gemeinsam 
schaffen wir es, unsere schöne Heimat 
zu gestalten. Nur gemeinsam werden 

wir Fördergelder von den großen Städ-
ten abzweigen und in unsere liebens-
werte Region bekommen. 

Mit Ihrer Stimme am 14.05.2017 werde 
ich als Ihr Landtagsabgeordneter auch 
die Stadt Hennef in Düsseldorf vertre-
ten dürfen. Als Kreistagsabgeordneter 
lernte ich Hennef mit all seinen schö-
nen Seiten bereits kennen. Doch ich 
erlebte auch viele Punkte und Themen 
die verbessert werden müssen und 
welche ich als gewählter Landtagsab-
geordneter anpacken werde. 

Ausbau des Siegtals für mehr 
Güterverkehr verhindern
Da ist natürlich zu nennen der Ausbau 
der Siegtalstrecke für weiteren Güter-
verkehr, welchen es für die Menschen 
in Hennef und die gesamte Infrastruk-
tur in Hennef zu verhindern gilt. Für 
Sie als Bürgerinnen und Bürger würde 
dieser eine erhebliche Erhöhung des 
Lärmpegels und zusätzliche Güterzü-
ge bedeuten, welche auch nachts un-
terwegs sind. Es käme zu Zugverspä-
tungen, da der Güterverkehr Vorfahrt 
vor dem Personenverkehr hat. Laut ei-
nem Gutachten können täglich bis zu 
120 Güterzüge zusätzlich fahren. Bis-
her sind es 25 Güterzüge am Tag. Der 
damit verbundene Lärm ist neben dem 
Fluglärm und dem Lärm durch die Au-
tobahn für mich nicht zu akzeptieren. 
Ich sage „NEIN!“ zum weiteren Ausbau 
des Siegtals für mehr Güterverkehr! 

Ortsumgehung in Uckerath 
 vorantreiben
Ein weiteres wichtiges Thema, wel-
ches mir in persönlichen Gesprächen 
mit Ihnen, den Bürgerinnen und Bür-
gern bei Terminen vor Ort, in meiner 
Sprechstunde oder auf dem Henne-
fer Stadtfest erläutert wurden, ist die 
Ortsumgehung Uckerath. Als Ihr Land-
tagskandidat und auch als Kreistags-
abgeordneter habe ich mich bereits 
klar für eine Ortsumgehung ausge-
sprochen. Fast 18.000 Pkw und 1.300 
Lkw fahren jeden Tag durch Uckerath 
hindurch. Dies verursacht Stau, Lärm 
und eine Minderung des Lebensstan-
dards der Anwohner vor Ort. Damit 
muss Schluss sein. Persönlich kenne 
ich diese Strecke zur Genüge. Nicht 
nur durch Termine vor Ort, sondern 
auch als Pendler nach Köln und wieder 
zurück zu Terminen im Rhein-Sieg-

Kreis. Die rot-grüne Landesregierung 
wollte die Ortsumgehung in Uckerath 
als auch in Much aus dem Bundesver-
kehrswegeplan streichen. Nur dem 
Einsatz der CDU, Ihrer lokalem Rats-
mitglieder, Ihrem Bürgermeister Klaus 
Pipke, unserer Bundestagsabgeord-
neten Elisabeth Winkelmeier-Becker 
und der Bürgerinitiative zur Ortsum-
gehung ist es zu verdanken, dass diese 
Projekte im Bundesverkehrswegeplan 
landeten. Daran ist das absolute Des-
interesse der aktuellen Landesregie-
rung am ländlichen Raum zu bemes-
sen. Als Ihr Landtagsabgeordneter 
werde ich in Düsseldorf dieses Thema 
weiter aufrechterhalten und es nicht 
durch falsche Prioritäten und fehlen-
des Interesse aus den Augen verlieren. 

Schnelle Umsetzung des 
 Neubaus des Horstmannstegs
Ein aus meiner Sicht sehr wichtiges 
und umzusetzendes Projekt in Hennef 
ist weiterhin der Neubau des Horst-
mannstegs. An der Brücke wurden 
erhebliche Mängel festgestellt, die 
eine einfache Renovierung unmöglich 
machen und sogar einen kompletten 
Neubau nach sich ziehen. Durch viele 
Touren mit dem Fahrrad durch Hen-
nef und an der Sieg vorbei, konnte ich 
mir im letzten Jahr bereits ein eigenes 
Bild von der Situation vor Ort machen. 
Eine breitere und sicherere Brücke ist 
meiner Meinung nach unumgänglich. 
Als ihr gewählter Landtagsabgeordne-
ter in Düsseldorf kann ich dieses Vor-
haben weiter zusammen mit der CDU 
vor Ort und der Bezirksregierung Köln 
begleiten und dafür sorgen, dass mög-
liche Fördergelder auch ausgeschöpft 
und genutzt werden.
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